
[Weitere Angaben: https://berlin.museum-digital.de/object/101031 vom 20.05.2024]

Objekt: CIL XV 4748, Schede

Museum: Corpus Inscriptionum Latinarum
CIL
Jägerstr. 22/23 (Post); Unter den
Linden 8 (Besuch)
10117 Berlin
030-20370212
ulrike.ehmig@bbaw.de

Sammlung: Scheden, CIL XV

Inventarnummer: CIL XV 4748

Beschreibung
1 Papier.

Das Papier ist ein gefaltetes Umschlagblatt, in dem die Gelatinefolien zu CIL XV 4748
aufbewahrt wurden.

Auf dem Umschlag ist mit Bleistift "25" notiert, in Rot die CIL-Nummer "4748" und "70". Die
"70" bezieht sich auf die Erstpublikation der Aufschrift im Bullettino della Commissione
archeologica comunale di Roma 1879, S. 92 Nr. 70; Taf. XI–XII Nr. 30.

Auf dem Umschlag ist notiert: "Anfora di forma 14" und "gleiche Form die mit C IVON
DOMILII". Weiter unten ist notiert: "in nero" gefolgt von "collo sup. evanid", "collo medio
'CCC'" und "collo inf. nome". Quer dazu ist notiert: "lungo il man". Weiter unten ist notiert:
"bollo sul collo (parte sup.)" mit der Zeichnung des Stempels.

Der Umschlag trägt ein Wasserzeichen von P. M. Fabriano: Vogel auf Dreiberg in einem
Kreis.

Bei CIL XV 4748 handelt es sich um die Aufschrift auf einer Amphore für Würzsaucen der
Form Dressel 10. Dressel hatte die Amphore bei der Beschreibung auf dem Umschlagblatt
zunächst der Form 14 zugerechnet, das wäre in der kanonischen Typologie eine
Weinamphore der Form Dressel 3. 1879 formulierte er die Unsicherheit in der Bestimmung:
noch glaubte er, der Aufschrift zufolge eine Weinamphore vor sich haben, erkannte aber in
der Form, die er mit Form 6 beschrieb, einen den iberischen Amphoren für Würzsaucen
zuzurechnenden Behälter. In der Edition im CIL hat Dressel das Stück dann ohne Zweifel
der Form 10 zugewiesen.

Grunddaten

https://berlin.museum-digital.de/object/101031


Material/Technik: Papier / Handschrift
Maße: Länge: 26,5 cm, Breite: 19,8 cm

Ereignisse

Verfasst wann 1892-1899
wer Heinrich Dressel (1845-1920)
wo Berlin

Schlagworte
• Amphore
• Aufschrift
• Schede
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